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D+2.36
R+1.24R 7

D+2.80
R+0.41R 6

D+2.78
R+0.80R 9

D+2.83
R+1.12R 8

Fettabscheider
Ausführung sämtlicher Anlage-
komponenten gemäß TGA-Planung
Leitungsführung nicht bekannt

Schönenfelder Wettern

RS+1.47

DN 150

RS+1.62

DN 100

RS+1.57

DN 125

Übergabeschacht RW
RSE +2.34

X
X

X
X

X
X

Anschlussleitung

D+2.90
S+0.7515

D+2.82
S+0.6816 Anschlussleitung

DN 12
5

DN 100

Absturzschacht
D~+2.30
S+0.38 (Zulauf)
S (Ablauf) unbekannt
Tiefe ~ 3.87 Ablauf  gemäß Blatt 1
Erschließung
Neuenfelder Str. Nord
Zeichnungs-Nr. 39/68
siehe Detail 1

S14n

D+2.88
S+0.92S13n

D+3.15
S~+1.22

S12n

D+3.08
S+1.42

S10n

D~+3.15
S~+1.40

S11n

RW-Leitung stilllegen und
schließen bzw. verdämmern.
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RR

RR

RR
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Anschlussleitung Süd siehe Detail 1
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R-0.43 R 35

D+0.27
R-0.72 R 36

D+2.97
R+1.05R 20

D+2.79
R+0.59R 21

D+2.93
R+1.41R 22

D+0.36
R-2.65
t=3.01m
Pumpwerk QDR,max= 2,5 l/s ≈ 9 m³/h

R 34

D+0.42
R-0.41 R 37

15 m DN 150 20 ‰

28 m DN 150 20 ‰

17 m DN 150 12 ‰

16 m DN 150 12 ‰

Anschlussleitung

Anschlussleitung

wasserdicht ummantelter, unterirdischer Rückhalteraum
(13,60x2,4,0,35)
V = 10,8 m³
R = -0,89

D+3.15
R+1.69R150

D+3.21
R+1.75 R160

D+3.12
R~+1.63 R140

D+1.65

R+0.50 Zulauf DN 200
R+0.20 Zulauf DN 150
R+0.20 Ablauf DN 200 zur Rigole

R120

D+1.63
R+0.15
Drosselschacht mit vertikalem Wirbelventil
QDr,max = 4,90 l/s
QDr,Mittel = 3,3 l/s
z.B.UFT Fluid Vertic VLS4 oder gleichwertig

R110

Absturzschacht
D+3.12
RZufluss +1.59
RAbfluss ~ + 0,60

R130

Anpassung des RW
Bestandsnetzes nicht
Bestandteil der Leistung.

unterirdischer
Rückhalteraum
V = 8.00 x 8.80 x 0.66 m³.

D+3.06
R+1.68 R170

Anpassung des RW Bestandsnetzes nicht
Bestandteil der Leistung.

Bodenablauf Kellerabgang
gegen Rückstau sichern
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E 2
Auslauf
R+0.10
mit Rückstauklappe,Auslauf gepflastert
mit Schild T76/01 E2 (Mindestgröße 10 cm * 14 cm)
in schwarzen Ziffern auf weißen Grund
Bauausführung vor Ort mit Wasserverband Wilhelmsburg
abstimmen

11 m DN 200 5 ‰

16 m DN 150   6.7 ‰

11 m DN 200 50 ‰

15 m DN 200 5 ‰

DN 150
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14 m DN 150 6.7 ‰

Nord

Mitte

Mitte

Trumme als Notüberlauf

Trumme als Notüberlauf

vorh. Auslauf E1 Pumpwerk
bleibt bestehen, Umpflasterung, Auslauf sichern mit
Rückstauklappe
mit Schild T76/01 E1 (Mindestgröße 10 cm * 14 cm)
in schwarzen Ziffern auf weißen Grund
Bauausführung vor Ort mit Wasserverband
Wilhelmsburg abstimmen
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Schacht mit Sandfang
und Ölsperre

Austausch Schacht mit
Sand- / Schlammfang
und Ölsperre

Löschwassertank aus Füllkörperrigolen
(B x L x H = 4.0 m x 7.2 m x 0,66 m)
Sohltiefe ca. + 1,00 m NHN

D~+0.35

R~ -1.40
R~ -0.90 Zufluss
R~ -0.90 Ablauf

R200
Schacht mit Sand-/Schlammfang
und. Ölsperre
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schließen bzw. verdämmern.
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RW-Leitung stilllegen und
schließen.

Trumme an Rigole
anschließen Regenfallrohr an Rigole

anschließen

Rückhalteraum an
Bestandsschacht anschließen

Trumme an Rigole
anschließen

Freigefälle-Saugleitung
DN 100 (PE 100,125x11.4)
gemäß Angabe TGA

Stb-Schacht mit Steigeisen,
Schachtdeckel belüftet,
mit vertikaler Montageschiene
Halfen aus Edelstahl,
Nennmaß 50x40 vertikal angeordnet,
Lasten <100kg
zur Aufnahme des bauseitigen
Sonderregelung,
erdgedeckter Absperrschieber zwischen
Füllkörperrigole und Schacht,
gem. Angabe TGA

Kernbohrung und
Ringraumdichtung bauseits
gem. Planung TGA

Kernbohrung und
Ringraumdichtung bauseits
gem. Planung TGA

Freigefälle-Saugleitung
DN 100 (PE 100,125x11.4)
gemäß Angabe TGA

Trinkwasser PEHD DN 50
(PE 100,63x5.8)
gemäß Angabe TGA

Anschlussleitung Süd

Anschlussleitung Mitte
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Grünfläche
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Schönenfelder Wettern
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+0.15 +0.10DN 150

R110

R100
Auslauf mit Rückstauklappe,
Auslauf gepflastert

DN 150+0.19

vertikales Wirbelventilunterirdischer
Rückhalteraum
V = ca. 45 m³. VO
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RW-Leitungen nachrichtlich übernommen, genaue Lage unbekannt

Legende Entwässerung:
Bestand

D+2.89
R+1.53R 1 Schachtbezeichnung

Schachtdeckel
Sohle R-Ltg.

SW-Leitungen nachrichtlich übernommen, genaue Lage unbekannt

} entnommen aus Lageplan mit Schachtaufmaß_13-10-2017.dwg

D+2.82
S+0.6816 Schachtbezeichnung

Schachtdeckel
Sohle S-Ltg. } entnommen aus Lageplan mit Schachtaufmaß_13-10-2017.dwg
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Baum roden

Detail 1 M. 1 : 500
HSE Erschliessung Neuenfelder Str. - Nord 1971

gepl. RW-Leitungen

D+1.60
R+0.24R180 Schachtbezeichnung

Schachtdeckel
Sohle R-Ltg.

gepl. SW-Leitungen

D+3.08
S+1.30S10n Schachtbezeichnung

Schachtdeckel
Sohle S-Ltg.

Schnitt M. 1 : 100
Auslauf R100

Planung

auszubauende und zu verfüllende Leitungen

Flurstücksgrenze

-AUSFÜHRUNGSSPLANUNG-

Höhenbezugssystem: Sämtliche Höhenangaben im System DHHN92
Lagestatussystem: ETRS 89 - GK - Abbildung (LS 100)

BS 1

DS 1

RP 1

Kleinrammbohrung

Drucksondierung gem. DIN EN ISO 22476-1, bis
zur Auslastung des Gerätes

Kleinrammbohrung ausgebaut zum temporären
2" Rammfilterpegel

Baugrundaufschuss
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Telefonkonferenz 17.03.2020
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Sendzik
Textfeld
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Sendzik
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Textfeld
Löschwassertank

Sendzik
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